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Die höchſte Eiſenbahnſtation des Kontinents
Einen Triumph der modernen Technik bedeutet die Eröffnung der

Station Eismeer der Jungfraubahn Wenn man in früheren Jahren
behauptet hätte daß es möglich wäre eine Eiſenbahn auf einen der höchſten
Berge Europas zu führen ſo wäre man ausgelacht worden Die Station
Eismeer iſt wie auf unſerer Skizze angegeben 1,3 Kilometer von Station
Eigerwand enzfernt Mit der Station Eismeer hat man die Südwand

des erreicht Die Station wurde aus dem Felſen ausgeſprengt
Ein herrlicher Ausblick über die Region des ewigen Schnees und Eiſes
eröffnet ſich hier dem Touriſten Das Mönchsjoch mit ſeinen ungeheuren

blendend weißen Eismaſſen hat der Beſchauer gerade vor ſich Dieſes
gewaltige Eismeer wird von mächtigen Bergrieſen flankiert Man ſieht
das Wetterhorn 3708 Meter das Kleine Schreckhorn 3497 Großes
Schreckhorn 4080 Lauterarhörner 4043 Strahlegiehörner 3488 Kleines
Fieſcherhorn 3905 Großes Fieſcherhorn 4905 und das Walcherhorn
3705 Ein unvergeßlicher Anblick der bis jetzt wenigen kühnen Berg

ſteigern vergönnt war Der hohen Entwicklung unſerer heutigen Technik
iſt es zu danken daß auch der körperlich Schwache derartige Wunder der
Natur in Augenſchein nehmen kann

e 5 wWie eine Schildwach im Grabe
Militärhumoreske von Anna Haſſelbach

Nachdruck verboten

Wenn wir den General Jnſpekteur der Fuß Artillerie Generalleutnant
von Heigel Exzellenz den ſüßen Willi nannten ſo wird wohl jedermann
überzeugt ſein daß dies durchaus kein Koſename ſein ſollte

ie Galligkeit unſeres höchſten Vorgeſetzten bei den TruppenJn
ſpizierungen ſtieg nämlich von Jahr zu Jahr ſeine Anforderungen wurden
immer übermenſchlicher Kein ſeines Glanzes beraubter Knopf entging
ſeinem Argusauge für Unpünktlichkeit gab es keinerlei Entſchuldigung
mochten nun Vermögen auf dem Spiele ſtehen mochte eine ganze Familie
einer Epidemie verfallen ſein Erſt kam der Dienſt dann die Familie
erſt das Vaterland dann das Haus Jedes Regiment jedes Bataillon
zitterte wenn Exzellenz von Heigel vulgo der ſüße Willi ſich im Anzug
befand

Dabei hatte Erxzellenz nicht eine einzige ſchwache Seite Keine Dalila
hätte ihm Fallſtricke gelegt kein Champagnerfrühſtück ihn verlockt er kannte
auf Erden nur Sr Majeſtät Dienſt

Nun ſtanden wir wieder einmal vor der gefürchteten bereits Wochen
vorher alle Kräfte anſpannenden Zeit der Jnfpizierung und diesmal waren
die Anſtrengungen toller als je

Galt es doch unſerem beliebten Bataillonskommandeur Major Löffler
der das letzte Mal von dem Gewaltigen ganz unverdientermaßen haar
ſträubend geſchnauzt worden eine Muſterung zu bereiten daß kein Auge
nicht einmal dasjenige des ſüßen Willi auch nur ein Stäubchen auf den
Uniformen einen aus Reih und Glied unliebſam ſich drängenden Knopf
oder gar einen die ſchöne Linie des Bataillons verunſtaltenden Mann zu
entdecken vermochte Und mindeſtens eine Viertelſtunde vor Beginn der
Jnſpizierung ſollte das Bataillon bereit ſein denn es ſtand unumſtößlich
feſt daß nach dem unliebſamen Vorkommnis bei der letzten Muſterung
Se Erxzellenz ganz ſicher irgend eine unliebſame Ueberraſchung in
petto hatte

Das Bataillon hatte nämlich fertig geſtanden aber der Bataillons
kommandeur ſonſt die Seele der Pünktlichkeit war trotzdem jeden Augen
blick der Jnſpekteur erſcheinen konnte noch immer nicht auf dem Platze
Die Offiziere wurden unruhig die Mannſchaften machten ſich Gedanken
ein im Augenblick vor der Jnſpizierung unerhörter Fall und ſiche Das
Schreckliche ereignete ſich Exzellenz ritten im Gefolge ſeines Adjutanten
vor das Bataillon und der Kommandeur war nicht vorhanden

Da gerade als Se Erxzellenz die Uhr hervorzog mit ſchrecklichem
Scharfrichterblick wortlos im Kreis umher ſiierte jagte der Bataillons
kommandeur wie wahnſinnig über den Exerzierplatz parierte ſein Pferd
vor dem Jnſpekteur und verſuchte ſeine Aufklärung über die Verſpätung
vom Stapel zu laſſen

Aber Herr Bataillonskommandeur ich muß Sie doch recht ſehr bitten
an einem Tage wo ich Jhr Bataillon inſpiziere etwas zeitiger aufzu
ſtehen ſagte Se Exzellenz mit dem bekannten haarſcharfen Tone

Exzellenz
Na ja wir kennen das unvorhergeſehenes Unglück

Großtante bei den Botoekuden geſtorben
Exzellenz ich hatte das Pech mit dem Pferde zu ſtürzen gerade

als ich zur Jnſpizierung reiten wollte konnte mit der beſchmutzten Uniform
nicht vor Exzellenz erſcheinen das hat mich aufgehalten

Ja ja zu ſpät aufgeſtanden Wäre der Herr Bataillonskommandeur
nicht allzu eilig geweſen hätte der Herr Bataillonskommandeur nicht mit
dem Pferd zu ſtürzen brauchen Für ein anderes Mal muß ich den
Herrn Bataillonskommandeur ſehr bitten ſich rechtzeitig aus den Federn
zu erheben Vor der Jnſpizierung darf der Soldat überhaupt nur halb
ſchlafen wie eine Schildwach im Grabe BVin ſonſt kein Freund von
Verſen aber der das gedichtet hat von dem Grenadier der immer auf
horcht ob ſein Kaiſer nicht über das Grab reitet hatte militäriſche
Disziplin im Leib Das iſt mein Mann Alſo Herr Major ad notam
nehmen Vor der Jnſpizierung immer liegen wie die Schildwach im Grabe

Man kann ſich den Aerger wie die Beſchämung unſeres ebenſo pflicht
treuen wie ſeinfühligen Kommandeurs vorſtellen

Alſo diesmal alle Mann an Vord ſonſt ſtand unſer Major auf dem
Ausſterbeetat
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Es ſchlug dreiviertel auf ſieben Das Bataillon ſtand muſtergültig da
Jeder Knopf jeder Stiefel glänzte ſpiegelgleich auf den Uniformen lag
kein Stäubchen Die Mannſchaften mit ihren in Soda abgeriebenen Ge
ſichtern glänzten förmlich in Sauberkeit Der Bataillonskommandeur war
ſeiner Sache ſicher wie die Gottheit nach der Schöpfung Se Exzellenz
mochte kommen

Aber wenn jedermann angenommen hatte der ſüße Willi werde uns
diesmal vorzeitig überraſchen ſo hatten wir uns alle geirrt Es ſchlug
ſieben und der Jnſpekteur war nicht da

Se Exzellenz haben anſcheinend nicht gelegen wie die Schildwach im
Grabe ſagte der Bataillonskommandeur ein wenig boshaft zum Adjutanten

Schade daß wir nicht in den Schatz der deutſchen Literatur greifen
dürfen

Es ſchlug ein viertel acht aber zu unſer aller Erſtaunen war weder
vom Jnſpekteur noch von ſeinem Adjutanten auch nur die Naſenſpitze zu
erblicken

Se Exzellenz werden doch keinen Unſall gehabt haben
Angekommen ſind Exzellenz Der Adjutant ſah aus dem Fenſter

vom Hotel Europe als ich vorüber jagte
Exzellenz ſind am Ende erkrankt
Dann würde Nachricht da ſein
Da ſchlägt es halb acht
Hinſchicken kann man nicht

ſehen Hier heißt es warten
Das Bataillon wartete
Es war im Monat März und in dieſem Jahre ganz außergewöhnlich

kalt Den Leuten klapperten die Zähne im Mund durch das lange Still
ſtehen erſtarrten die Glieder Es ſchlug dreiviertel acht Jetzt war kein
Zweifel mehr Dem Jnſpekteur war ein Unglück zugeſtoßen Jetzt mußte
man anfragen laſſen

Reiten Sie doch ſchnell zum Hotel Europe Leutnant Fleck
Da zwei Reiter galoppieren auf den Exerzierplatz Die

Helme blinken der bekannte rote Generalsſtreifen Sr Exzellenz leuchtet
von weitem und

Achtung Präſentierts Gewehr donnerte es die Reihen entlang
Se Exzellenz und der Adjutant erſchienen vor der Front
Fünfundvierzig Minuten nach der befohlenen Zeit
Für dieſes Mal war die Schildwache im Grab

nicht vorbildlich geweſen
Der Jnſpekteur war unleugbar ein wenig verlegen dazu von einer be

ängſtigenden Höflichkeit und Menſchlichkeit Die Hand verbindlich am
Helmrande entſchuldigte er ſich mit außerordentlicher Liebenswürdigkeit
beim Bataillonskommandeur ob der Verſpätung die infolge plötzlicher
Unpäßlichkeit entſtanden ſei Doch habe er dem Bataillon nicht ſogleich
abſagen wollen und das Unwohlſein ſei ja nun auch ſchnell vorüber
gegangen Er bedaure nur gan außerordentlich daß die Herren Offiziere
und das Bataillon ſo lange nutzlos der Kälte ausgeſetzt geweſen

Während dieſer welterſchütternden Rede hielt der Adfutant des
Jnſpekteurs Leutnant von Eiſendecher in der üblichen Entfernung hinter
Sr Exzellenz aber wenn des Adjutanten Haltung ſtramm war wie aus
Erz gegoſſen ſo leuchteten ſeine Augen wie von unterdrückter Heiterkeit
während es um den Mund verräteriſch zuckte als wollte er ſagen Na
wartet nur heut abend im Kaſino da werdet Jhr s zu hören bekommen

Die Jnſpizierung verlief großartig Sr Exzellenz hätte ja wohl mit
dem beſten Willen nichts zu tadeln gefunden aber er ſuchte auch nicht
danach Sr Exzellenz Menſchenfreundlichkeit hielt an bis zur Kritik die
in dem erhabenen Ausſpruch gipfelte Jch danke Jhnen meine Herren
beſonders Jhnen Herr Bataillonskommandeur für die getreue Arbeit des
Jahres Jch bin in jeder Beziehung aufs glänzendſte befriedigt

Tableau
Wo aber waren Se Exzellenz die vierzig Minuten die ihn um den

Ruhm brachten im Dienſte Sr Majeſtät niemals auch nur eine Sekunde
zu ſpät gekommen zu ſein geweſen

Ewellenz würden es als Vorwurf an

Sr Exzellenz ſicher
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Aber Eiſendecher erzählen Sie doch nun endlich Gelacht haben Sie
genug riefen die Kameraden im Chor

Dafür hab ich s aber auch den ganzen Tag hinunter drücken müſſen
Ach die Geſchichte war einzig großartig Dabei geweſen zu ſein iſt beinahe
eine Erbſchaft wert

Leutnant v Eiſendecher lachte nochmals kräftig indeß wir jüngeren
Offiziere ziemlich vollzählig um den ſoeben im Kaſino eingetroffenen
Kameraden verſammelt ſaßen Wir hatten während Se Exzellenz einer
Einladung des Höchſtkommandierenden gefolgt war dem ehemals unſerm
Bataillon zugehörigen Leutnant v Eiſendecher zu Ehren eine Champagner
bowle angeſetzt und gelegentlich dieſer kleinen Feier ſollten wir nun das
Mißgeſchick des Jnſpekteurs erfahren

Alſo wir fuhren geſtern abend programmmäßig mit dem Schnellzuge
von Straßburg ab um etwa gegen zwölf Uhr nachts in Metz zu landen
begann Eiſendecher als die auwartenden Ordonnanzen das Zimmer ver
laſſen hatten Se Exzellenz und meine Wenigkeit natürlich im Helm
denn Exzellenz belieben ja auch für die Eiſenbahnfahrt die Mütze nicht
zu geſtatten Selbſtverſtändlich Coupé erſter Klaſſe Unſere Lederkoffer
hatten wir da der Hotelwagen und die Ordonnanzen uns am Bahnhof
in Metz abholen ſollten mit ins Coupé genommen

Jch ſage niemand gerne Böſes nach aber Exzellenz waren ſchauder
hafter Laune Jmmer von neuem kam er auf die Affäre vom vergangenen
Jahr zurück und meinte die ganze Erzählung bezüglich des Unfalls vom
Major Löffler ſei fauler Zauber geweſen Erfindung des Majors der
ganz einfach die Zeit verſchlafen habe Diesmal wollte er dem Herrn
Bataillonskommandeur aber auf den Zahn fühlen mindeſtens zehn
Minuten vor ſieben auf dem Exerzierplatz ſein Denn der Hinblick auf
mir iſt die Hauptſache wie der alte Wrangel ſagt So halt ich s auch

Nachdem Exzellenz ſein Herz erleichtert hatte wurde er müde und
machte ſich s bequem Jch durfte die Lampe verdunkeln und folgte dann
dem Beiſpiel meines hohen Herrn

Es war etwa zehn Uhr Wir konnten alſo ein hübſches Schläfchen tun
Und wir ſchliefen den Schlaf des Gerechten
Wenn es wahr iſt daß ein ſanfter Schlaf ein gutes Gewiſſen bedeutet

ſo hatten wir das Gewiſſen eines Engels oder eines eben geborenen Kin
des Noch nie im Leben hatten Exzellen und meine Wenigkeit auf der
Reiſe ſo tief ſo ununterbrochen geſchlafen

Aus welcher Urſache mögen die Götter wiſſen
Jch entſinne mich nur daß ich aus tiefem todesähnlichem Schlummer

ins Reich der Lebendigen hinüberdämmerte dadurch daß jemand mil
lauter gereizter Stimme meinen Namen rief

Jedenfalls mein Burſche
Eſel brummte ich es iſt ja noch finſtere Nacht Laß mich ſchlafen
Leutnant Eiſendecher wachen Sie gefälligſt auf
Donnerwetter das waren Se Exzellenz
Zu Befehl Exzellenz
Eiſendecher wo ſind wir denn
Ja wo ſind wir Exzellen
Es iſt ſchauderhaft dunkel und niederträchtig kalt
Wir ſollten doch längſt in Mejzz ſein
Der Zug muß irgendwo in einem Tunnel
Gibt es hinter Zabern nicht mehr wie ſich

ſinnen

Hoffentlich haben Sie Zündhölzer Eiſendecher
Befehl Exzellenz

Vermittels meiner Wachsſtreichhölzer rekognoszierten Exzellenz und ich
nunmehr das Terrain und im Scheine des flackernden Lichtchens ſahen
wir dicht vor dem Waggonfenſter eine hohe ſteinerne Wand Nach beiden
Seiten tief undurchdringliches Dunkel

Zum Teufel wo ſind wir hingeraten
Galle überzulaufen begann

Das Beſte iſt ich ſteige aus und ſehe einmal nach ſagte ich und
verſuchte die Coupétür zu öffnen Ein neues Hindernis wir waren
eingeſchloſſen

Das iſt ja eine gauz verfluchte

e rhalten
Exzellenz wohl be

fluch e Exzellenz dem die

Geſchichte Aber hinaus müſſen wir
Jch ſchlage die Scheiben ein ich bohre mit dem Säbel das Schloß heraus
ſchrie Exzellenz in ausbrechender Wut

Jch werde einmal das Fenſter herunter laſſen
Als ich das Fenſter das ſelbverſtän auch ſtreikte zur Hälfte herunterdich

gedrückt hatte indes der General ein Streichhölzchen nach dem andern
entzündend fluchend daneben ſtand ſchrie plötzlich in unſerer Nähe eine
grobe Stimme Zum Henker wer ſitzt denn da in dem Coupé Da
gibts nix zu mauſen Jhr Herren Gauners

Dummer Kerl ſieht er denn nicht daß er Offiziere vor ſich hat
Jch bin der General von Heigel erwiderte Exzellenz hochmütig Laſſen
Sie uns ſofort heraus

Ei ſieh mal an General iſt der Herr warum nicht lieber gleich
Herzog oder König ſagte der Mann und hielt ſeine Laterne die er bis
dahin unter dem Mantel verborgen gehalten in die Höhe wurde beim
Anblick des älteren Offiziers in der vornehmen Uniform aber ſichtlich
beſtürzt und ſagte nun betreten Wie kommen die Herrens denn
hierher

Wie

Wir ſind geſtern abend mit dem Schnellzug von Straßburg ab
gefahren und ſollten um zwölf in Metz ankommen erwiderte Exzellenz
wutentbrannt

Der Zug iſt auch zur richtigen Zeit eingelaufen
Ja zum Teufel wo ſind wir denn aber hier
Jm Reparatur Schuppen in Montigny Der Wagen iſt nachdem der

Zug in Metz angekommen war abgehängt und hierher gebracht worden
weil er repariert werden ſoll Die Herren müſſen aber feſt geſchlafen haben

Das Licht iſt ausgegangen darum ſind wir nicht erwacht Aber ich
werde die Bahnverwaltung verklagen Die Beamten ſollen auf die
Paſſagiere achten Schließlich konnte man uns auch in Luxemburg aus
laden und ich wäre morgen früh nicht zur Jnſpizierung in Metz ge
weſen

Heute morgen wahrſcheinlich Exzellenz Es iſt zwei Uhr
Ja dann helfen Sie uns nur mal unſer Gepäck transportieren

daß wir hier weg kommen
Bitte um Verzeihung Erxzellenz ich darf meine Poſten nicht ver

laſſen Jch bin der Vahnnachtwächter Das Gepäck könnten die Herren
ja hier im Coupé laſſen bis zum Morgen

Geht nicht habe wichtige Papiere im Koffer na Eiſendreher
denn nur mal los mit unſerm Gepäck

Alſo ich nahm den ziemlich ſchweren
Schulter Exzellenz den meinen und ſo trabten wir denn in der bitter
kalten zudem noch ziemlich ſternenloſen Nacht den weiten Weg vom
Reparatur Schoppen in Montigny nach Metz zum Hotel Europe und die
alten Stadttore von Metz mögen ſich nicht ſchlecht gewundert haben über
den unter ſeiner Laſt keuchenden General den ſie doch nur im Gefolge
ſtolzer militäriſcher Suite dienſtbereiter Ordonnanzen kannten

Ganz ermattet und halb erfroren langten wir ſchließlich im
unſer unzeitgemäßes Eintreffen natürlich höchſtes Staunen erregte

Ein ſteifer Grog brachte unſere inneren Menſchen nun zwar bald wieder
in Ordnung aber Exzellenz ſchliefen infolgedeſſen ſo ausgezeichnet daß

am Morgen nicht zu erwecken waren infolgedeſſen den

Koffer Sr Exzellenz auf die

SoteolJ Drei an

wo

höchſtdieſelben

Ruhm niemals eine Sekunde zum Dienſt zu ſpät gekommen zu ſein ein
büßen mußten Jch ſchließe meine wahrheitsgetreue nach keiner Richtung
übertriebene Erzählung mit dem ſchönen Spruch Wer andern eine Grube
gräbt fällt ſelbſt hinein

Vielleicht aber haben Exzellenz nun eingeſehen daß auch der pflicht
treueſte Offizier einmal ohne Verſchulden einen Fehler begehen kann und
werden ein etwas liebenswürdigerer Vorgeſetzter wie er s uns ja ſchon
heute geweſen iſt, meinte prophetiſchen Sinnes die Zukunft erſchauend
Bataillonsadjutant Leutnant Fleck

Hoſfen wir s Eines aber Kameraden weiß ich gewiß, ſagte lächelnd
von Eiſendecher Die Schildwach im Grabe zitiert Exzellen Euch ſobald
nicht wieder
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Kleine Chronik
Leipzig 1 Auguſt

Seſtern abend atte r den Hungerkünſtler Ricardo Sacco endlich die und überfahren Sie erlitt einen Schädelbruch und war nach kuczer
z Stun ide der Erlöſung geſchlagen Er verließ 8 Uhr abends ſeinen Zeit tot
12 ebm großen Glaskaſig auf dem großen Podium im Konzertgarten des Dresden 1 Auguſt Wegen Sittlichkeitsvergehens wurde
Hotel Stadt Nürnb g in dem er vor Sonntag den 2 Jali mittags ſowohl vom Schöffengericht Pirna wie vom Landgericht Dresden ein
2613600 Sekunden Mannes Stunden 13560 Minuten Reiſender verurteilt der im Eiſenbahnwagen ſeine mit einer nackten
2513 Seku Ununterdrochen gehauſt und geſchmachtet und weilte f weiblichen Figur verſehene Schnupftabakdoſe herumgereicht hatte Einige
der goldenen Freigert wiedergegeden als Menſch unter Menſchen Wohl Damen nahmen Anſtoß daran und erſtatteten Anzeige Das Dresdenerdatte der dünne ſchmächtie ige denn der an Prinzip zum WGelderwerb ſich Oberlandesgericht beſtätigte das Urteil

kaſteite während ſeines Hungerexperiments etwa 13 Proz ſeines Körper Frankfurt a 1 Auguſt Ertrunken Drei Mitgliederger er magerte von Pfund auf 117 Pfund ab der Frankfurter Rudergeſellſchaft Amicitia üdten ſich im Bootſahren auf
all Hum vie die vielfachen Unterred t n mit den dem Main Nach der Fahrt wollten ſie noch ein Bad nehmen Einer

teher t d aus flöten Das er was W der Ruderer Gerolf der des Schwimmens unkundig war wurde dabei
als er ausgeb Belet g ſeiner Kräfte eine Bou llon von dem Kollegen Bork auf den Rücken genommen und geſchleppt An
mit Eier Da djelte Sacco im Hotelzimmer ſeine emer tiefen Stelle konnte Bork den Ruderer Gerolf anſcheinend nicht mehrKleider i Soup Das Ereignis hatte ne atürlich h II Jn der V rzweiflung ſuchten
gewaltige Zu angelockt die mit ſteigendem Jntereſſe der Be ſie ſich an ihrem Kameraden dem dritten feſtzuklammern Sie richtetenfreiung S n Glaskäfig beiwohnte Wädrend ſeiner frei J ihn furchtbar zu ſodaß der Unglückliche ſchwere Verletzungen Kratzwunden
willigen Jnhaſtieru t er nur 921 Flaſchen JlſeBrunnen verbraucht und Abſchürfungen erlitt Geroif und Bort ertranken Die Leichen wurden
und dabei 117 8 Zigaretten geraucht alſo ſich im Genuß nach längerem Abſuchen des Stromes gelandet
von Wa d zurückdaltend gezeigt Etwas taumeln Neuß 1 Auguſt Tödlich verunglückt iſt auf der Pürſche
ab eſpannt aber geſund ſtieg Sacco von lautem Bravo der Leutnant des Weſtfäliſchen Ulanenregiments Nr 5 Freiherr von der
der Zuſch empfa t und begrüßt aus dem freiwillig erwählten Ge Leyen zu Bloemersheim der Sohn des hieſigen Landrats Man nimmt
fängnis und nahm auf einem bereitftehenden Stuhle Platz Von liebens an daß von der Leyen von einem Baum geſtürzt iſt wobei ſich die Flinte
würdiger Hand wurden ihm Roſen gereicht Er atmete tief er atmete entlud und ihm einen tödlichen Schuß beidrachteſchn e der Schillerſche Taucher Die Welt hatte den ent agenden Aachen Auguſt Durch Einſturz eines Gerüſtes an

ernſte wiederJ el ri el Wieroel

Die Erle ſung des

lielstag

Hungerkünſtlers

ſtellung gehen
Berlin wollte mit ihrem Vater und Bruder zum Beſuch in die Aus

ſo wurde ſie von
dem daherfahrenden vierſitzigen Automobil des Beſitzers des Reichshallen
theaters Förſter der mit ſeinem Chauffeur in dem Automobil ſaß erfaßt

Kaum hatte ſie die Straße betreten

dem Neubau des Warenhauſes Tietz wurden zwei Arbeiter getötet und

Wenetal Anzeiger ſur Halle un ven Wunlllrets 5 Auguß cr 180Vaters ertappte als ſie den Geldſchrank des Alten mit einem Nach
ſchlüſſe öffnete Die Unterſuchung des Falles iſt noch nicht abgeſchloſſen

Petersburg 1 Auguſt Der Ausſtand der Arbeiter der
Wladikawkas Eiſendahn dauert auf der ganzen Linie fort Die Aus
ſtändigen halten die z nach Roſtow am Don an Dort ſtockt der
Handel völlig Man rchtet ernſte Unruhen

London I Auguſt Ein dreifacher Mörder Der Apotheker
gehilfe Devereux der ſeine Frau und ſeine beiden Kinder vergiftete
wurde zum Tode verurteilt trotzdem die Jrrenärzte den der ein Verwandter der Exkaiſerin Eugenie von Frankreich ſein ſoll für erblich belaſtet

hielten

Waſhington 1 Auguſt Das gelbe Fieber Berichte aus
New Orleans melden daß die Regierungsbeamten die den ſtädtiſchen
Behörden bei der Bekämpfung der Seuche zur Seite ſtehen die Lage als
bedenklicher darſtellen Jm Geſchäftsleben macht ſich die infolge des gelben
Fiebers verhängte Quarantäne nachteilig fühlbar Alle benachbarten Orte
unterhalten nur unter den größten Vorſichtsmaßregeln Verkehr mit New
Orleans Ein Telegramm aus Vicksburg Miſſiſſippi meldet daß dort
ebenfalls ein Fall von gelbem Fieber feſtgeſtellt worden iſt Infolge deſſen
iſt in der Stadt eine Panik ausgebrochen und die Einwohner fliehen zu
Hunderten Man befürchiet daß ſich das gelbe Fieber noch weiter über
den Süden ausbreiten wird da die Seuche in New Orleans ſchon feſten
Fuß gefaßt hatte bevor ernſte Maßregeln ergriffen und eine Quarantäne
eingeführt wurde Jn New Orleans ermahnen die Geiſtlichen von der
Kanzel aus die Bevöllerung ſich an dem Vernichtungsfeldzug gegen
Moskitos und h zu beteiligen und die Aerzte bei der Bekämpfung
der Seuche zu unterſtützen

Waſſhington 1 Auguſt Die Staatsſchuld hat im Juli um
12 182 219 Dollars zugenommen der Barbeſtand des Schatzes beträgt

Berlin Verſchwundener Geldbrief Lebens ein er verleß 1 364 449 019 Dollars
5 V n Ha 2r Ein Geldbrief mit 2400 Mit l Ftnem hieſigen Freſburg i Br 1 Auguſt Durch Unwetter erlitten die

oſtamt em Aſſiſtenten unter den Fingern Di Nachforſchungen Rebberge im Mark gräflerland einen auf Dreiviertel Millionen Mark ge z
blieben erfotgtos Der Beamte der erſt türlich auf Grund des gwit euren s Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg

Maßten D uer ngsſcheins angeſtellt wurde iſt erſatzpflichtig Fr ſtellte der Be 1 Auguſ ürdi izei t 2r e Nun v Sumt L a n u Wien I Auguſt Eine merkwürdige Ehe Jm Polizei Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 52 nur Wochentags ſodann täglich
h C 2 v 3 nun V cliitar erdaltene Prämie von 0 Mk kor nmiſſarigat Leopoldſtadt in Wie en erſchien der aus Deutſchland zugeretſte 600 630 700 780 800 815 845 900 uſw in Zw chenräumen
r Reriöbnrn NAyrr rohe einer Jray r r Meer 10 rz diichee Ete t kau verageee v mit 7 r lang in Kaufmann Johann Heinrich Beerholdt und brachte zur Auzeige daß er von 15 Minuten bis 8 835 Se 845 918 94 108 108t e gelebt hatte vergi wete ſ ch hier ein Metalldrücker am 18 v M die ungariſche Sängerin Joſefine Weiner v dabe 11 außerdem an Sonn ind Feſttagen 122 bis Depot

Zerlin I Au Die Neue Photographif ch e Geſell daß dieſe aber ſchon am Tage nach der Hochzeit aus der gemeinſamen

4 4 V 2 4 58 l v l k 9 C 4 a 4 eſchaf t Ber Leipzigerſtraße 121 das erſte Spezial Wohnung verſchwunden ſei Er habe nichts von ihr gehört bis ein Brief Anknuft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
at J t um d P raphen des Jn und l von Frau Beerholdt Weiner eintraf in dem ſie eine Zuſammenkunft mit Stunde vorher

h 44 14 rn v m un h u w e r 8 c 33v des Gelegenheit zu geben das nach langen wiſſenſchaftlichen Verſuchen ihrem Gatten im Voltsprater eibat Herr Beerholdt leiſtete der Ein Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min
endlich die Praxis öſte Problem der Farbenphotographie in ſeinen ſ ladung neugierig was die Frau ihm zu ſagen habe Folge und begab
er aten ke ten Mit den entſprechenden Arbeitsateliers ſich in den Volksprater an den vereinbarten Rendezvousplatz Er wartete nur bis Ammendorf

dem d Finführung in die der zraphi ind wartete doch die Frau kam nicht Als er ſchließlich des Harrens wtnn S tt dem e die E 1h die Jart enphotographie u o vartete doch gro kam n m ue mſe n nur bis A mmendorf Sonntags auch bis Merſeburg
3 t 2 r in nf 9 13 r e r re harrt et 1 in h t ungang nehme a u J 0 De r mg von l r die Tr der Vohr am u epe t nd aus den Htmmern nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in HalleS an a ten 1 u und l re urtit P verbun den Er fand S e l ſeiner Wo nung 8 aufge errt un aus den Zimmern bis Merſeburg ſonſt bis Ammendorf

8 1 t e t x 93 g el SeVrandenburg l Auguſt Bei der Rettung ſeiner beiden l war der größte Teil ſeiner Mobilien im Werte von 1000 Kronen weg
Kinder ertrank im Wutzſee bei Lindow ein Rentier aus Berlin Die geſchafft Herr Beerholdt erkundigte ſich bei der Hausbeſorgerin wer ihm

l r h d II l e ſche V v 4Kinder wurden von der 13 jährigen Schülerin Wedemeyer an Land dieſe Ueberraſchung bereitet und erfuhr daß es die eigene Frau war die Wetterbericht des GeneralAnzeiger

bra mit einem Möbelwagen vorgefah ren war die Wohnung aufſchließen und rt Auguſt 1Grtr W Feu Rriet mar der be rogene Gan Voransſichtliches Wetter am 3 Auguſt 19057 e fFrir in kef v r h Rrodor das Mohiligr wegſch re rech d B ef war 5 b 9 r GatStettin 4 u e 44 44 n n a eedade rodau das 00ilidut a en en war der etro jene atte gzwer Schü ler der ältere der einen kleine n auf dem Ri cken hatte war aus de Hau Jelockt worden Jn der Ueberzeug ung daß er einer Bei Südoſt bis Südweſtwind warmes veränderliches

S W n
beim Schwimmen nach einer Sandbank matt geworden und ging mit dem Schwindlerin im Opfer gefallen hat nun der getäuſchte Ehemann gegen Wetter mit Neigung zu Gewitterregeu
anderen der ſeinen Hals krampfhaft umklammerte unter ſeine Frau Anz eige wegen Diebſtahls erſtattet

r m Automobil tot gefahren Rom 1 Auguſt Unter verdächtigen Umſtänden ſtarb in Wafſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 2 Auguſt
n Wirwe Gertrud Steyer aus l Piſtoja der Sohn eines ſchwerreichen Mannes der die Geliebte ſeines l 23 Grad C

re JGebr Kleider ſchrk Ladenregal Vorbau u
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